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u.
6in »ornefnner £err Tjatte ein Jpau§ gebaut unb faf» aber nachher, bajj tn bem ftoljeu 3*au ein Stein burftanb, an welchem ftdj

"«orubergebenbe [Hohen. ®a initiatibte er feine Sanleute jufammen unb jeigte ihnen ben gfebler.

Scr 'Dritte aber rooUte ben Stein be=

fettigen, aber bie feböne unb einträgliche

Arbeit ben alten 2Raurern fuhetn unb

Dtx ^wuSb/rr aber gerietf) ob aß'

oer Vierte enbücb beantragte, ben Sau von
©tunb auf ju jerftoren, roieber aufjubauen
unb bann nieUritht ben Stein roegjulaffen.

jolcfcet gadjfenntnift uub (Sefcheibtbeit in 3îerjh)eiflung.

Ein vornehmer Herr hotte ein Haus gebaut und sah ober nachher, daß in dem stolzen Bau ein Stein vorstand, an welche,« sich

Vorübergehende stieße». Da initiativte er seine Bauleute zusainmen und zeigte ihnen den Fehler.

Der Dritte aber wollte den Stein
beseitigen, aber die schöne und einträgliche

Arbeit den alten Maurern sichern und

Der Hausherr aber gerieth ob all'

oer Vierte endlich beantragte, den Bau von
Grund aus zu zerstören, wieder auszubauen

und dann vielleicht den Stein wegzulassen.

solcher Fachkenntniß und Kescheidtheit in Verzweiflung.
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